
Engstingen

St. Martins-Kirche

Automuseum

Sauerbrunnen

Von Reutlingen gelangen wir mit dem Bus (RAB-Linie 7606 und HzL-Linie400) ab Regionalbusbahnhof nach Kleinengstingen/Rathaus.
Sehenswert sind in Engstingen die barocke Kirche in Großengstingen unddas Automuseum.
Über die St. Martins-Kirche schreibt das Landesdenkmalamt: "Die phantasie-volle und großzügige Gestaltung des Baukörpers, die rhythmische Gliede-rung, die geistreiche Formung der Fensterreihen reiht die Kirche Großeng-stingens unter die bedeutendsten Barockbauten ein." Die Barockkirche wurdeim Jahr 1719 vom hervorragendsten Baumeister Vorarlbergs, Franz Beer, imAuftrag des Klosters Zwiefalten fertiggestellt.
Das Automuseum in der Kleinengstinger Straße 2 (Verbindungsstraße zw.Groß- und Kleinengstingen) zeigt derzeit 65 Exemplare der 50er Jahre ineiner Sonderschau “50 Jahre Baden-Württemberg”. Diese wird durch einenQuerschnitt der gesamten westdeutschen Kfz-Entwicklung aus der Zeit von1945 - 1959 mit weiteren 90 Fahrzeugen ergänzt.
Die Wanderung beginnt in Kleinengstingen. Direkt am Sauerbrunnen (inder Nähe der Bushaltestelle Rathaus) biegen wir von der Hauptstraße nachrechts ab in die Brunnenstraße. Kurz nach dem Ortsausgang geht's dannlinks ab in Richtung Meidelstetten. Nach 2,5 km erreichen wir einen Park-platz, wo nach links ein gelb ausgeschilderter Wanderweg in Richtung Bern-

Automuseum in Engstingen7

Gemeindeverwaltung Engstingen;Tel.: 07129/93990
Automuseum Großengstingen;geöffnet: von Ostern bis Ende Oktober Sa +So 10 - 17 Uhr, in den Osterferien sowieSommerferien ab Kw 30 bis einschl. Kw 37 Di- So 10 - 17 Uhr, Öffnung nach Vereinbarungab 20 Besucher, bitte telefonisch anmelden; Tel.: 07129/7387 oder 93990.

Wanderkarte 1:50.000, Blatt L 7520Reutlingen
Wanderkarte 1:50.000 mit Radwanderwegen,Blatt 18 Reutlingen/Bad Urach

Informationen

PROGRAMM: wandern, besichtigen
ORTE: Engstingen, Bernloch, Oberstetten

Wanderkarten



Fahrplanhinweise für die Hinfahrt siehe Tour 6.Für die Rückfahrt gibt es nachmittags nur weni-ge günstige Fahrtmöglichkeiten - bitte bei denAusflugsplanungen unbedingt berücksichtigen.
An Sonn- und Feiertagen von Mai bis Oktoberfährt der Ulmer Spatz im 2- Stundentakt auf derSchwäbischen Albbahn.

Die Geburtsstunde des HzL-Busverkehrs ist der31. Januar 1947. Zwischen Riedlingen überBingen nach Gammertingen wurde mit einemzugeteilten Omnibus ein bescheidener Linien-verkehr aufgezogen. Der erste fabrikneue Li-nienbus mit Anhänger kam 1949 zur HzL.Heute sind bei der HzL 40 Linienbusse und5 Reisebusse für die Fahrgäste im Einsatz.

Ruine Hohenstein

loch führt. Kurz vor Bernlochändert sich die Bezeichnung desWeges, jetzt Nr. 4 benannt. Inder Ortsmitte von Bernloch biegtder Wanderweg nach rechts abund teilt sich dann ca. 500 mnach Ortsende. Der linke WegNr. 1 (auf grünem Grund) bringtuns bis zur Abzweigung desRundwanderweges Nr. 2, aufdem wir schließlich zur RuineHohenstein gelangen.
Nach der Besichtigung der Burg-ruine geht es auf dem Rundwan-derweg Nr. 2 zurück bis zur o.g.Abzweigung, dann aber weiternach links bis nach Oberstetten.Von dort fahren wir mit der RAB-Linie 7607 zurück nachReutlingen.
Länge der Strecke: ca. 9 km

Buslinie 7606/7607
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Fahrplan HzL-Busverkehr


